
 
 
 
 

 
Ziel:  Die Veranstaltung baut auf dem Workshop „Hochschuldidaktik I“ auf und vertieft die dort 

erworbenen Grundlagen. Die Teilnehmenden reflektieren ihr persönliches Lehrhandeln, 
erweitern ihr Repertoire an Lehr- und Aktivierungstechniken und gestalten Lehrsequenzen 
wirksam und lernförderlich. Der Fokus liegt auf dem professionellen Auftreten, dem 
didaktischen Design von Lehrphasen sowie dem sinnvollen Einsatz von Medien und digitalen 
bzw. KI-gestützten Tools. 

 
Zielgruppe:  Hochschullehrende von österreichischen Fachhochschulen und Fachhochschul-

Studiengängen 
Bitte beachten Sie: Für diesen Workshop ist die Absolvierung von Hochschuldidaktik I 
Voraussetzung! 

 
Termin und Ort: 9. und 10. November 2026 von 10.00 – 18.00 Uhr, bzw. von 9.00 – 17.00 Uhr  

(zweiter Tag).  
Ort: Hochschule für Angewandte Wissenschaften, Campus Wien 

 

Workshopleiter: Dr. Erich Hauer, promovierter Wirtschaftspädagoge und Hochschuldidaktiker, studierte 
Wirtschaftspädagogik an der WU Wien bei Prof. Wilfried Schneider. Nach Abschluss des 
Doktoratsstudiums wechselte er an die IMC FH Krems, wo er vornehmlich in den 
Bereichen „Allgemeine BWL“ und „Kostenrechnung“ unterrichtete. 

Im Bereich der Hochschuldidaktik liegt sein Fokus auf den Bereichen 
„Anwendungsorientierte Prüfungsgestaltung“, „Unterrichtsmethodik“, sowie „Rhetorik 
für Lehrende“. An der KPH Wien/Krems leitete er den Lehrgang "Hochschuldidaktik" von 
2016 bis 2019. Als selbständiger Trainer unterrichtet er an zahlreichen Universitäten 
bzw. Fachhochschulen in Österreich und Deutschland. 

 
Methode:  Das Seminar ist als interaktiver Workshop organisiert. Die eingesetzten Methoden umfassen 

Impulsvorträge, sowie verschiedene Formen der Einzel- und Gruppenarbeit; Schwerpunkt 
ist die individuelle Lehrübung mit Feedback. 

 
Lernergebnisse: Nach Absolvierung dieses Workshops sind die Teilnehmenden in der Lage,  

 
1. ihr eigenes Auftreten in Lehrsituationen realistisch einzuschätzen und ihre 

Wirkung auf Studierende bewusst zu gestalten (Stimme, Körpersprache, 
Raumwirkung). 

 
2. Lehrsequenzen lernwirksam zu planen, indem sie Ziele, Methoden, Sozialformen 

und Medien sinnvoll miteinander abstimmen. 
 
3. ein erweitertes Repertoire an Lehr- und Aktivierungstechniken anzuwenden und 
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adaptiv auf die Dynamik in der Lehrveranstaltung zu reagieren. 
 
4. Medien, digitale Tools und KI lernförderlich einzusetzen – zur Unterstützung von 

Interaktion, Visualisierung und Feedback. 
 
5. eine gute Balance zwischen Lehren und Lernen-Lassen zu erreichen und 

Studierende gezielt zu selbstständigem Lernen anzuleiten. 
 
6. Rhetorische und körpersprachliche Mittel für klare, motivierende und  

strukturierte Lehrimpulse einzusetzen. 
 
 

Max. TN:  Die Anzahl der Teilnehmenden ist auf max. 12 Personen beschränkt. Die Reihung erfolgt 
nach der Reihenfolge des Einlangens der Anmeldungen.  
 
Bei einer zu geringen Zahl der Teilnehmenden oder aus anderen wesentlichen 
organisatorischen Gründen behält sich die FHK das Recht vor, die Veranstaltung (gegen 
Rückerstattung des Kostenbeitrages) abzusagen. Daraus erwachsene etwaige 
Schadenersatz-ansprüche können nicht anerkannt werden. 

 

 
Anmeldung: Anmeldungen online auf der FHK-Website workshops.fhk.ac.at. Bei Fragen wenden Sie 

sich an Karin Szaffich, e-mail: karin.szaffich@fhk.ac.at oder Tel: +43 1 890 63 45 - 10. 
 

 
Die Anmeldung der Teilnehmenden sollte in Absprache mit dem/der 
Studiengangsleiter/in bzw. dem Erhalter erfolgen. 

 
Im Falle einer Anmeldung erklären sich die Teilnehmenden mit der EDV-mäßigen 
Verarbeitung und Speicherung ihrer Daten einverstanden. 

 
Anmeldefrist:  Die Anmeldefrist für alle Workshops finden Sie bei den jeweiligen Veranstaltungen auf der 

Website workshops.fhk.ac.at.  
 

Kostenbeitrag: Zur teilweisen Abdeckung der Kosten der Workshopleiterin sowie organisatorischer Kosten 
wird ein Kostenbeitrag von Euro 500,- pro Teilnehmender/m eingehoben. Die Rechnungen 
werden am Tag des Workshops an die bei der Anmeldung angegebene Rechnungsadresse 
versendet. Allfällige Reise- und Nächtigungskosten hat jede/r Teilnehmende selbst zu 
tragen. Nach erfolgter Anmeldung erhalten die angemeldeten Personen eine automatisch 
vom System generierte Anmeldebestätigung. Der Beitrag sollte zwei Wochen nach der 
Veranstaltung auf dem FHK-Konto eingegangen sein. 

 
Stornierungen: Grundsätzlich gilt jede/r Teilnehmende, die/der sich über die Website 

workshops.fhk.ac.at für einen Workshop angemeldet und eine Anmeldebestätigung dafür 
erhalten hat, als fix angemeldet.  

 
Kostenlose Stornierungen sind auf der Website im eigenen Profil vorzunehmen. Diese sind 
über den „Storno-Button“ über die Website workshops.fhk.ac.at beim betreffenden 
Workshop bis zum letzten Tag der Anmeldefrist möglich. In diesem Fall fällt kein 
Kostenbeitrag an.  

 
Stornierungen nach Ablauf der Anmeldefrist sind grundsätzlich nur per E-Mail an 
workshops@fhk.ac.at möglich. Hier bleibt der Kostenbeitrag aufrecht, es kann aber ein/e 
Ersatzteilnehmende/r nominiert werden. Wenn keine Ersatznominierung erfolgt, werden 
wir uns bemühen, eine Person aus der Warteliste, wenn vorhanden, nachrücken zu lassen. 
In diesem Fall entfällt der Kostenbeitrag der/s stornierenden Teilnehmenden bzw. kann 
der Kostenbeitrag rückerstattet werden.  
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